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und Museumsführungen, die regelmäßig als Kostümführungen mit verschiede
nen Themenschwerpunkten angeboten werden. Überhaupt das Stadtmuseum 
„Haus zum Löwen“: Das Stadtmuseum, das einst als Gasthaus seine Besucher 
hatte, stellt heute die Geschichte der Hugenottenstadt anschaulich dar. Es bie-
tet viele Angebote zu verschiedenen Themen, die an die Sonderausstellungen 
und die Dauerausstellung gebunden werden. Die Zeitensprünge zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart werden gepflegt. Auch in der Marktplatzkirche 
trägt ein aktives Gemeindeleben zu einer funktionierenden Gemeinschaft bei, 
nicht zuletzt mit großem Engagement in der Betreuung von Flüchtlingen. Die 
erste Schule der Hugenottensiedlung ist heute ein Infocafé: wieder ein Ort für 
junge Menschen. 

Der Straßengrundriss des Alten Ortes wurde folgerichtig in die Denkmaltopo-
graphie der Bundesrepublik Deutschland aufgenommen und ist ein hessisches 
Kulturdenkmal. Kulturdenkmäler müssen Kriterien aufweisen wie „von Men-
schenhand in vergangenen Zeiten geschaffene Bauwerke oder sonstige Objekte“. 
Das sind nicht nur herrschaftliche Schlösser oder prunkvolle Kirchen, das sind 
auch städtebauliche Zeugnisse, wie die der hugenottischen Ursprungssiedlung. 

„Neu-Isenburg hat eine Stadtstruktur, die planerisch aus der Barockzeit datiert. 
Das ist ein historisches Zeugnis, das erhalten bleiben muss“, so Udo Schreiber 
vom Landesamt für Denkmalpflege Hessen. 

Es ist die Idee, die sich in der Bauweise niedergeschlagen hat und die heute noch, 
in der Mitte des Marktplatzes stehend, nachvollzogen werden kann. 

Der Alte Ort ist die Seele Neu-Isenburgs, die einen modernen entwickelten Geist 
in sich trägt. Diese Seele gilt es zu erforschen, und den Geist weiterzuschreiben. 
In Freiheit und Offenheit, so, wie es der freie Platz hergibt.

Trauerhain� Von Wolfgang Lamprecht

Ich bin nicht mehr. 
Was du hier siehst, ist in Buche gehauenes 
Sinnbild, Metapher erinnerten Seins.

Keine Füße, dir entgegenzugehn, 
kein Gesicht, dir zuzulächeln, 
keine Arme, dich zu umarmen.

Suche mich nicht hier im Hain, denn mein 
Ich ist gewesen, ist 
aufgefangen und aufgegangen im 
allumfassenden unergründlichen  
ewigen Nichts, 
aus dem wir kommen, 
in das wir gehen.
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